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P o r s c h e  R e g i o n a l P o r s c h e  R e g i o n a l

Pünktlich um 9.00 Uhr trafen die 65 

Teilnehmer im Porsche Zentrum ein. 

Jeder Fahrer bekam einen Routenplan 

ausgehändigt, und dann ging es schon 

los: In fünf Gruppen starteten die 31 

Fahrzeuge bei noch etwas bedecktem 

Wetter zum ersten Etappenziel – der 

Hallburg bei Volkach. So ging es über 

einige Dörfchen in Richtung Lauter, 

über Zeil am Main und Knetzgau zur 

Hallburg, wo sich der Parkplatz am 

Fuße der Burg schwerpunktmäßig mit 

Porsche Fahrzeugen aller Klassen füll-

te. Im Rittersaal wurde zu Mittag ge-

gessen, viele ließen sich die regiona-

len Spargel-Spezialitäten schmecken. 

Zum Abschluss konnte man noch das 

Jazz-Festival genießen, bevor es nach 

einem kurzen Fototermin weiterging 

zur nächsten Etappe. Die führte über 

Dimbach durch Stadelschwarzach, 

Ebrach, Aschbach, Wachenroth und 

Schlüsselfeld in Richtung Pommersfel-

den – zum nächsten Treffpunkt, dem 

Café Kellerhaus. Das Wetter hatte 

sich inzwischen in einen traumhaften 

sonnigen Frühsommertag verwandelt, 

und so konnten die Teilnehmer ihren 

Kaffee, Kuchen oder Eisbecher auf 

der riesigen Außenterrasse genießen. 

Erst nach 17 Uhr starteten die letzten 

zur individuellen Heimreise. Alles in 

allem war es ein toller Tag, mit einer 

perfekt ausgesuchten Strecke durch 

den schönen Steigerwald – vielen Dank 

an die Organisatoren der Ausfahrt, 

Helmut und Gerda Fischer!   ■

Lange Jahre hatte er seinen Dienst getan – 

als Begleiter bei den Slalomveranstaltungen 

des Porsche Club Oberfranken e.V. Er wurde 

als Anmeldestation und Basis für die Zeit-

messanlage genutzt sowie zur Aufbewahrung 

aller nötigen Gegenstände wie Pylonen und 

Absperrungen. Inzwischen hat der PCO einen 

Vereinsbus erstanden, und es stellte sich die 

Frage, wem der alte Bauwagen noch einen 

Nutzen bringen könnte – die Verschrottung 

stand bereits zur Debatte. Da kam die Idee der 

Einrichtung für Hörgeschädigte in Bamberg 

gerade recht – dort steht ein riesiges Areal 

als Spielwiese für die Kinder zur Verfügung. 

Gesagt, getan. So wurde der Bauwagen 

»kindgerecht« umgerüstet, d.h. alle Glas-

scheiben und gefährlichen Gegenstände wur-

den entfernt – und schon war er bereit für 

sein neues Einsatzgebiet. Am 15. Mai 2009 

fand die offi zielle Spendenübergabe statt. 

Im Vorfeld wurde ein Bobbycar-Rennen aus-

getragen, der Vorstand des PCO überreichte 

den Gewinnern im Anschluss ihre Preise. Wir 

freuen uns, dass wir mit dieser Spende vielen 

Kindern eine neue, aufregende Spielmöglich-

keit schenken konnten und bedanken uns bei 

den Organisatoren des Förderzentrums für 

den perfekten und reibungslosen Ablauf.  ■

Zahlreich folgten die Clubmitglieder, 

natürlich mit Nachwuchs der Einladung 

unserer Gastgeber Heidi und Dieter 

Klages in ihre »coole location«. Wir hat-

ten das große Vergnügen, beim Som-

merfest den wunderschönen Garten 

(mit Original Sylter Gras) einweihen zu 

dürfen. Toll umgesetzte Dekorationside-

en führten uns in ein mediterranes Am-

biente – das Fest konnte beginnen! 

Kaum war der letzte Gast eingetrof-

fen, durften wir eine herrliche Überra-

schung erleben! Auf dem den Garten 

umfassenden Wall zeigten Absolventen 

der German-Musical-Academy ihr Kön-

nen. Die sensationelle Aufführung des 

Musicals »König der Löwen« zog Groß 

und Klein gleichermaßen in ihren Bann. 

Vor der Kulisse der untergehenden Son-

ne waren die Szenen ein wahrer Augen- 

und Ohrenschmaus. Standing Ovations 

und der Ruf nach mehreren Zugaben, 

dem natürlich gerne nachgegeben wur-

de, war unser Dank für dieses Erlebnis. 

Die umfassende Getränkeauswahl und 

ein äußerst köstliches amerikanisches 

Büfett, das am Außengrill frisch zu-

bereitet wurde, rundeten dieses ge-

lungene Fest ab. Als es später deutlich 

kühler wurde, verlagerten wir das Ge-

schehen in die gemütlichen Innenräu-

me, um dort noch wichtige Themen 

rund um Porsche zu diskutieren! 

Wieder ein tolles Sommerfest – mit 

Gastgebern aus den eigenen Reihen. 

Erst weit nach Mitternacht verabschie-

deten wir uns mit einem herzlichen 

Dankeschön bei Heidi und Dieter. 

Einen ungekürzten Bericht fi nden Sie 

unter www.pc-os.de/Feste feiern.  ■

Wetter gut, Stimmung besser!
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Spenden kann  so schön sein
Ein Tag zum Nichtsarbeiten  


